
Anschließend feiern die Fußbal-
lerKoljaOudenneundLarsGindorf
den sichersten Sieg des Tages: Bei
der 96-Sportstafette haben sie im
Ziel etliche LängenVorsprung, Ou-
denne fährt den Köln-Siegtorschüt-
zen unter großem Hallo mit einer
Schubkarre über die Linie.

DenerstenErfolg feiert anschlie-
ßend die neue Bult-Trainerin Boc-
skai: Der vierjährige Hengst Da-
marso unter dem französischen Jo-
ckey Corentin Berge setzt sich
knapp gegen Petra My Love aus Ir-
land durch. Der zweite Treffer für
Hannover. Da applaudiert auch
Baum: „Das war schön und wich-
tig.“

Im Großen Preis von Rossmann
fiebert der Bult-Chef anschließend
noch einmal richtigmit. Zwar ist die

Stute Canada (Trainer: Peter
Schiergen) aus seinem Gestüt kla-
rerAußenseiter,unter JockeyBerge
nähert sie sich gegen Ende jedoch
der Spitze. Ganz knapp reicht es
nicht zu Platz drei. Die Vierjährige
läuft allerdings noch ins Geld, wie
das beim Galopp heißt. „Schade,
Canada sah super aus“, so Baum.

Baum: „Toller Renntagmit
wahnsinnig vielen Zuschauern“
Breiz Sky aus Frankreich holt sich
Platz eins vor Bigsecret sowie Zero-
stress. „Verdiente Sieger, toller Ga-
loppsport. Das hat viel Spaß ge-
macht“, betont Baum. Besonders
zufrieden ist er mit der Resonanz:
„Es war ein toller Renntag mit
wahnsinnig vielen Zuschauern.“

Dass dasHannover-Gespannmit

gewinnt knapp den Warsteiner
Cup. Und macht den dritten Heim-
sieg perfekt.

Starker Aufgalopp mit 96-Kick
Die Neue Bult feiert ihren Saisonstart mit 20.000 Besuchern beim Fußball-Renntag.

Es gibt drei Heimsiege auf der Rennbahn, Boss Gregor Baum ist glücklich.

Langenhagen. Den ersten Treffer
landet Klaus Allofs. Der Ex-Natio-
nalspieler ist zwar nicht auf der
Neuen Bult, sein Wallach Principe
gewinnt das Auftaktrennen jedoch
sicher. Das passt gut zum Start der
Galoppsaison, dem 96-Renntag.
Mehr als 20.000 Zuschauer und die
Zweitliga-Kicker von Hannover 96
machen den Aufgalopp zu einem
vollen Erfolg. „Fußball und Pferde-
rennsport, das passt einfach“, sagt
der 96-Profiaufsichtsratschef Mar-
tin Kind.

Der erste Sieg geht also quasi
nach Düsseldorf an Allofs, Renn-
bahn-Chef und 96-Gesellschafter
Gregor Baum nimmt es locker und
flachst bei seiner Eröffnungsrede:
„AlsAnhänger von 96 istman ja lei-
der an Niederlagen gewöhnt.“ Da-
für gleicht Hannover im zweiten
Rennen aus, Favorit Wildfang von
Trainer Bohumil Nedorostek siegt
mit leichtemVorsprung.

Vor dem vierten Rennen wirbt
96-Verteidiger Josh Knight bei sei-
nenKollegen, aufdieNummerzwei
zu setzen – die er selbst trägt. Damit
setzt er im Stutenrennen aufs fal-
schePferd:VitaliamitderStartnum-
mer zwei kannAsteria imZielsprint
nicht mehr abfangen und wird
Zweite. Ein schlechtes Vorzeichen
womöglich für den 96-Endspurt in
Liga 2? Kind sieht das Rennen um
Relegationsplatz drei so: „Wir ha-
ben nach dem tollen Sieg gegen
Köln Selbstvertrauen. Aber wir
müssen vernünftig bleiben, auch
wenn es noch eine theoretische
Chance gibt.“

Phil Neumann setzt auf
das ganz falsche Pferd
Immerhin liegt Knight mit seinem
Tipp besser als der 96er Phil Neu-
mann. Der setzt einige Euro auf
Donna Solution, die auf dem geteil-
ten letzten Platz ins Ziel kommt. Al-
les nur Spaß, 96-Sportgeschäftsfüh-
rerMarcusMann sieht lächelnd zu:
„Wie immer eine schöne Atmo-
sphäre,wirkommenstetsgernhier-
her.“

Mehr als nur Spaß ist der Große
Preis von Hannover 96, das erste
Hauptrennenistmit25.000Eurodo-
tiert. Die Stute Diya von Trainerin
Carmen Bocskai aus Baums Gestüt
Brümmerhof ist lange vorn dabei,
sie rettetRangdreimit einerNasen-
länge ins Ziel. Egina (Gestüt Park
Wideingen) siegt mit leichtem Vor-
sprung auf Saxon Girl aus Frank-
reich. Prince Badee von Besitzer
Bastian Dietze aus Hannover ist am
Anfang der 2000 Meter gut dabei,
läuft aber als Siebter ein.

Von Stefan Dinse

Aufgalopp geglückt: Die Rennbahn ist voll. Den Preis der Stadt Langenhagen gewinnt Corentin Berge auf Damarso. FOTS: FLORIAN PETROW

sie auf dem Relegationsrang – und
nur wegen des etwas besseren Tor-
verhältnisses nicht auf einem Platz,
der den direkten Abstieg bringen

würde. Nach dem Trainerwechsel
zeigt die Formkurve allerdings
deutlich nach oben, in den sechs
Spielen seitdem holte Ulm zehn
Punkte. „Das ist schon beeindru-
ckend“, sagt Barlemann undwarnt:
„Wenn man die Mannschaften
fragt, die da gespielt haben, sagt
keiner, dass das richtig Spaß ge-
macht hat. Das waren alles enge
Spiele.Ulm ist eine sehr körperliche
Mannschaft, das wird eine richtig
harte Nuss. Aber wir haben uns ein
paar Lösungen überlegt.“

96 muss dabei allerdings ohne
den gelbgesperrten Abwehrstar
Marcel Halstenberg auskommen.
Die Langzeitverletzten Jessic
Ngankam und Kenneth Schmidt
fehlennatürlichebenfalls.Undauch
Rabbi Matondo ist fraglich, nach-
dem er im Training was aufs Knie
bekam. Sei Muroya ist nach seinen
Sprunggelenksproblemen hin-
gegenwieder voll belastbar. Außer-
dem reisen rund 2000 96-Fans mit
nach Ulm. Es ist die zweitweiteste
Auswährtsfahrt der Saison.

96 plant „ein paar Lösungen“ für Ulm
Nach dem ersten Sieg mit Lars Barlemann an der Seitenlinie will Hannover am Samstag nachlegen

Hannover. Die Saison trudelt für
Hannover 96 aus, aber der eigent-
lich ambitionierte Zweitligist hat
trotzdemnochwasvor.Nein,esgeht
natürlich nicht um die Mini-Mini-
Chance, noch mal ins Aufstiegsren-
nen eingreifen zukönnen,wenndie
gesamte Konkurrenz gesammelt
(weiter) patzt.AbereinpaarEindrü-
cke für offene Vertragsfragen und
eine erfolgreiche Zukunft soll es
schon noch geben: Wen sollte 96
dringendhalten,werkannwasdoch
ein bisschenbesser undumwenhe-
rum die nächste Aufstiegsmission
starten?

Für diese Fragen hat 96 ja auch
noch mal den Cheftrainer ge-
tauscht. André Breitenreiter wollte
nachvier inSummeerfolglosenMo-
naten sein bevorstehendes eigenes
Aus nach nur einem halben Jahr
nicht mehr abmoderieren.

Deshalb machte Manager Mar-
cus Mann für die letzten Spiele lie-
ber ein Trio aus der zweiten Reihe

Von Jonas Gress

zuÜbergangschefs –mit Erfolg.Mit
Interimscoach Lars Barlemann als
Chef, der seit JahrenCo-Trainer ist,
und seinen Assistenten Dirk Lott-
ner (eigentlich U19-Trainer) und
Christian Schulz (U17) gab es
gleichmalein1:0gegenSpitzenrei-
ter Köln.

AmSamstaggibt’sbeimSSVUlm

nun die zweite Aufgabe, Anpfiff im
Donaustadion ist um 13 Uhr.

„Harte Nuss”: Ulmer Formkurve
zeigt stark nach oben
Während es für 96 vor allem noch
um Erkenntnisgewinne geht,
braucht Ulm die Punkte dringend
gegen den Abstieg. Aktuell stehen

Gibt gerade den Ton an: Der langjährige Co-Trainer Lars Barlemann ist Über-
gangscoach bei Hannover 96. FOTO: FLORIAN PETROW

Prokop warnt
die Recken
vor Grigic

Hannover.Auch am 1.Mai muss-
ten Hannovers Handall-Recken
schwitzen, die Mannschaft von
Trainer Christian Prokop berei-
tete sich am Feiertag auf ihr
nächstes Spiel in der Bundesliga
vor. Angeworfen wird es am
Freitag (20Uhr)beimThSVEise-
nach - und in Thüringen wartet
eine unangenehmeAufgabe auf
die TSVHannover-Burgdorf.

Als Tabellendritter und damit
vollaufKurs inRichtungEuropa-
pokalteilnahme 2025/2026 sind
die Recken am Donnerstag um
14 Uhr mit dem Bus nach Eise-
nach aufgebrochen. Und Prokop
warnt: „Esgibt 16Auswärtsspie-
le in der Saison – und Eisenach.“

Soll bedeuten: Beim ThSV zu
spielen, das ist kniffliger als bei
allen weiteren Ligakonkurren-
ten zuGast zu sein – „vomTakti-
schen her und auch in der Mi-
schung mit der Kulisse und dem
Druck dort auf uns“, erklärt der
Trainer.

Das Hinspiel gewannHanno-
vermit28:26,Elfter istEisenach–
und ein ehemaliger Recke ist
dort auf Abschiedstour: Malte
Donker, der den ThSV nach die-
ser Saison zu GWDMinden ver-
lassen wird. „Wir brauchen eine
griffige und schnelle Abwehr“,
erklärt Prokop den Plan der Re-
cken.

Mit vier Rückraumspielern
und Hinterlaufen schafft es
Eisenach oft, dieGegner zuner-
ven. Seit nundrei Spielen ist das
Team von Trainer Misha Kauf-
man ungeschlagen, 34:26 in
Bietigheim, 26:26 gegen Erlan-
gen und 39:39 bei der SG Flens-
burg-Handewitt sinddieErgeb-
nisse.

Und dann ist da ja noch einer,
dendieReckengernezusichge-
holt hätten: der deutsche Shoo-
tingstar Marko Grgic (Rück-
raum links). Mit 225 Treffern
führt der 21-Jährige die Tor-
schützenlistederBundesligaan,
im Sommer 2026 wechselt er
nachFlensburg.Auch inHanno-
ver wurde er heiß als möglicher
Zugang gehandelt. „Überra-
gend in Form“ sei Grgic, warnt
Prokop auch hier und mit Blick
auf die guten Würfe des Natio-
nalspielers.

„Unsere Abwehr muss arbei-
ten – und zwar über 60 Minu-
ten“, fordert Prokop: „Das müs-
sen wir hinkriegen. Und dann
bin ich guter Dinge, dass wir das
Spiel auf unsere Seite ziehen.
Abwehr und Tempo werden für
uns die entscheidenden Dinge
sein.“

Nach zuvor zweiNiederlagen
(30:36 gegen Göppingen und
33:37 in Berlin) siegten die Re-
cken am vergangenen Freitag
wieder, es gab ein 30:29 gegen
Lemgo. Mit nach Eisenach reist
auch Linksaußen Vincent Büch-
ner, der unter der Woche
Schnupfenhatteund imSommer
nach Eisenach wechselt. „Er
kann spielen“, sagt Prokop, dem
damit nur Jonathan Edvardsson
(Sehnenverletzung am Brust-
muskel) fehlt.

Von Eric Zimmer

 Bundesliga
Schalke  – SC Paderborn Fr 
 FC Magdeburg – Pr Münster Fr 
Darmstadt  – Hamburger SV Sa 
Braunschweig – Fort Düsseldorf Sa 
SSV Ulm – Hannover  Sa 
 FC Köln – Jahn Regensburg Sa 
Karlsruher SC –  FC Kaiserslautern So 
Hertha BSC – Greuther Fürth So 
 FC Nürnberg – SV Elversberg So 

  FC Köln      
 Hamburger SV      
 Magdeburg      
 SV Elversberg      
 SC Paderborn      
 Fort Düsseldorf      
 Kaiserslautern      
 Karlsruher SC      
 Hannover       

  FC Nürnberg      
 Hertha BSC      
 SV Darmstadt       
 FC Schalke       
 Greuther Fürth      
 E Braunschweig      
 SSV Ulm       
 Preußen Münster      
 Jahn Regensburg      
❚Aufstiegsplätze ❚Aufstiegsrelegation
❚Abstiegsrelegation ❚Abstiegsplätze

 Bundesliga
HC Erlangen – RN Löwen 
DHfK Leipzig – HSG Wetzlar 
TBV Lemgo Lippe – Gummersbach Fr 
ThSV Eisenach – Hann-Burgdorf Fr 
 VfL Potsdam – SG Flensburg Sa 
MT Melsungen – RN Löwen So 
Göppingen – HC Erlangen So 
Füchse Berlin – Bietigheim So 
TVB Stuttgart – THW Kiel So 
SC Magdeburg – HSV Hamburg So 

 Füchse Berlin   
 MT Melsungen   
 Hannover-Burgdorf   
 SC Magdeburg   
 SG Flensburg   
 THW Kiel   
 TBV Lemgo Lippe   
 Rh-Neckar Löwen   
 VfL Gummersbach   

 HSV Hamburg   
 ThSV Eisenach   
 DHfK Leipzig   
 HSG Wetzlar   
 Frisch Auf Göppingen   
 TVB Stuttgart   
 HC Erlangen   
 SG Bietigheim   
  VfL Potsdam   

Mit seinen Nachfolgern: Ex-96-Profi-
bossMartin Kind und die aktuellen
ChefsMarcusMann (rechts) und
Henning Bindzus (Mitte).

Trainerin Janina Reese und Jockey
Wladimir Panov zum Abschluss ju-
belt, rundet den Tag ab. Tough Tom

Sitzt sicher im Sattel: ThaddäusMo-
muluh fährt geschmeidig bei der 96-
Sportstafette mit – verletzt hat sich
kein Fußball-Teilnehmer.

SPORT Alles, was Sportfans in der Region
Hannover bewegt, finden Sie
täglich auf haz.de/sport

Freitag, 2. Mai 2025 | Seite 14

Christine Rosenau
Hervorheben


